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rettet die Erde



Lesehilfe

das Erdbeben
землетрясение

der Erdling
землянин

der Grashüpfer
кузнечик

die Hundekälte
жуткий холод

der Einheimische 
местный житель

der Außerirdische
инопланетянин

versklaven
подчинить себе 

(кого-либо)

ausbeuten
эксплуатировать

glitzernd
блестящие, 

сверкающие

wie es sich gehört
как полагается

bestechen
подкупать

einschüchtern
запугивать

wacker
бравый, храбрый

Die Siedlung „Birjuli“ kannte früher keine Erdbeben. In dieser 
Nacht jedoch gab es einen leichten Ruck. Aber das führte zu 
keiner Panik. Die Erdlinge haben die Gewohnheit, nachts zu 
schlafen. Wenn die Einwohner von Birjuli aber aufgewacht 
wären, hätten sie das Raumschiff, das allerdings eher einem 
Kochtopf als einer fl iegenden Untertasse ähnelte, neben der 
Schule landen sehen. Zwei Wesen, die wie Grashüpfer aussahen, 
verließen das Schiff und sahen sich um. 
„Nein, so was! Keine Ahnung, wo wir hingefl ogen sind“, sagte 
der eine. „Ich habe dir doch gesagt, biege nach rechts ab, aber 
du ... Was ist das nur für ein Planet? So eine Hundekälte. Und 
überall eine dicke Schicht von weißen Kristallen aus gefrorenem 
Wasser. Ich kann mir hier kein Leben vorstellen.“
„Und das ist deiner Meinung nach kein Leben?“, der andere 
zeigte in die Richtung Schule. Dort stand am Zaun ein Pärchen: 
Ein Schneemann und seine Schneefrau. Der Schneemann hatte 
einen schicken durchlöcherten Kochtopf auf dem Kopf und 
die Frau trug eine elegante Emailleschüssel. 
„Wirklich. Einheimische! Wer hätte das gedacht!“, wunderte 
sich der erste Außerirdische. „Also, dann handeln wir wie 
immer: erobern, versklaven und ausbeuten.“ 
Die beiden sagten: „Wir begrüßen euch, wilde und unvernünf-
tige Einwohner! Wir sind zu euch vom Himmel gefl ogen und 
ihr müsst uns nun dienen.“
Der Schneemann und seine Frau schwiegen. 
„Wir haben euch schöne glitzernde Glasperlen und bunte 
Tücher mitgebracht.“
Es folgte wieder ein Schweigen.
„Und wollt ihr vielleicht ein Kilo Gold?“
Keine Antwort.
„Wir haben allerlei Leckereien, Limonaden und Kaugummis. 
Werdet ihr unsere Sklaven? Warum schweigt ihr? Ihr seid 
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schlecht erzogen. Auf anderen Planeten benimmt 
sich keiner so. Fallt auf die Knie! Sonst schießen 
wir aus unseren Laserpistolen. Was? Habt ihr 
keine Angst? Dann nehmt das!“, der grausame 
Außerirdische schoss direkt auf den Schneemann. 
Der heiße Laserstrahl brannte ein Loch in die 
Brust des Schneemanns, der aber blieb stehen. 
Die Jungs hatten ihn gebaut, wie es sich gehört. 
Die Außerirdischen wurden sauer: „Es ist etwas nicht in Ord-
nung mit diesem Planeten. Die Einheimischen kann man nicht 
erkaufen oder einschüchtern. Nicht einmal töten kann man sie. 
So was geschieht uns zum ersten Mal. Was sollen wir tun?“
„Ach lassen wir doch diesen Planeten“, sagte der eine.
„Außerdem ist es hier auch so kalt“, fügte der andere hinzu. 
„Und wir wollten sowieso nach rechst abbiegen.“
Sie setzten sich in ihren fl iegenden Kochtopf und 
bald waren sie weit weg. So blieb die Erde frei. 
Die Schneefrau sah immer wieder ihren wackeren Freund an. Und 
durch das Loch in seiner Brust konnte man einen großen Stern sehen. 
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